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Einladung zur  
 
 
 
 

 

 
10. Oktober 2009 
 
Abfahrt: 8:00 Uhr in Linz-Urfahr, Infopoint am  
              Urfahraner Jahrmarkt-Gelände 
Rückkehr nach Linz: ca. 18:00 Uhr 
 

 
Programm: 
 

Wanderung entlang des tschechischen Naturreservats 
Boubínský prales (Urwald Boubin) auf den Gipfel des 
Boubins (1362 m). 
 

Zu überwindender Höhenunterschied: ca. 500 Meter - es 
sind auch einige steilere Wegstücke zu bewältigen. 
Reine Gehzeit: 4-4½ Stunden; etwas Kondition ist daher 
notwendig!    

Jeder Teilnehmer erhält einen Gutschein für die 
Ausstellung „Grünes Band Europas“ im Linzer 
Schlossmuseum. 
 
Weitere Informationen:  
 

Das Naturreservat  Boubínský prales (Urwald Boubin) liegt 
am Südosthang des Berges Boubin (1362 m) im 
tschechischen Teil des Böhmerwaldes.  
 

Der weltbekannte Urwald wurde bereits im Jahre 1858 auf 
Betreiben des Oberförsters Joseph John vom damaligen 
Besitzer Fürsten Johann Adolf II. zu Schwarzenberg unter 
Schutz gestellt. Damit ist der Boubin-Urwald das drittälteste 
Naturschutzgebiet Tschechiens. Man findet hier den am 
besten erhaltenen Rest der ursprünglichen Bergwälder 
dieser Region.  
 

Der Urwald Boubin ist Lebensraum für zahlreiche seltene 
Tier- und Pflanzenarten wie Auerhuhn, Sperlingskauz und 
Echte Mondraute.  
 

Große Mengen an stehendem und liegendem Totholz, 
Bäume mit Stelzwurzeln – durch Kadaververjüngung 
entstanden – sowie uralte Fichten und Tannen bieten einen 
einzigartigen Einblick in den Aufbau eines Waldes, der 
Jahrhunderte ohne menschlichen Einfluss gedeihen 
konnte. Manche der Baumriesen sind 300 bis 400 Jahre 
alt. Der mächtigste unter ihnen, der so genannte 
„Fichtenkönig“, fiel 1970  einem Sturm zum Opfer; er war 
57 m hoch und hatte einen Umfang von 5,08 m. Die 
Auszählung der Jahresringe ergab ein Alter von 440 
Jahren. Er keimte demnach in den 1530er Jahren. 
 

Der Kernbereich des Urwaldes ist umzäunt. Entlang der 
Einfriedung führen Wanderwege.     
 
 
                                  In Zusammenarbeit mit:  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Seit dem Frühjahr 2005 steht auf dem Gipfel des Boubins 
ein Aussichtsturm: Der 21 m hohe, hölzerne Bau bietet 
eine herrliche Aussicht auf die tschechischen Gebiete 
Vimperk, Prachatice, Budejovice, auf den Nationalpark 
Šumava und den Nationalpark Bayerischer Wald.  
Bei gutem Wetter kann man auch die Gipfel der deutschen 
und österreichischen Alpen erspähen. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kosten pro Person: 29 Euro (inklusive Bus und Führungen)  
 
Anmerkung: 
Festes Schuhwerk und Regenschutz werden empfohlen. 
Bitte Proviant und Reisepass mitnehmen.  
 

Bei sehr schlechtem Wetter wird die Wanderung abgesagt!  
 
Anmeldung erbeten unter:  
 

Tel.: 0732/779279  
Email: ooenb@gmx.net  
www.naturschutzbund-ooe.at  
 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen! 
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5. Reise am Grünen Band Europas: Urwald Boubin 
 

 

 
 

 

 
 
 
Einblick in den Urwald Boubin: mächtige 
Baumriesen und viel Totholz prägen das Bild 
des tschechischen Naturreservats. 
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